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2. Fachoberschule (FOS) 

a)  Fachoberschule Form A 

 

Aufgaben 
und Ziele 

§ Erwerb der Fachhochschulreife 
§ Berechtigung zum Studium an einer Fachhochschule oder in einem gestuften Studiengang 

an einer Universität in Hessen  
§ Erweiterung der Allgemeinbildung 
§ Berufliche Qualifizierung durch Unterricht im beruflichen Schwerpunkt (siehe Seite 11),           

unterstützt durch das gelenkte Praktikum  

Dauer 
zwei Jahre (vollschulisch, inklusive eines gelenkten Praktikums im 1. Schuljahr) 

Zugangs- 
voraus- 
setzungen 

1. Mittlerer Abschluss mit mindestens befriedigenden Leistungen in zwei der drei Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik, wobei in keinem der genannten Fächer die Leistung 
schlechter als ausreichend sein darf oder qualifizierender Realschulabschluss oder  
Versetzung in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe. 
 

Wird der mittlere Abschluss an einer Gesamtschule mit äußerer Fachleistungs-                      
differenzierung erworben, müssen die Leistungen in den Kursen der unteren oder untersten  
Anspruchsebene der Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik mindestens                                    
befriedigend (3,0) sein. 

2. Eignungsfeststellung der abgebenden Schule. 
3. Vertrag mit einem Praktikumsbetrieb für das gelenkte Praktikum. 
4. Bescheinigung über eine Berufsberatung durch die Agentur für Arbeit oder eine Schullauf-

bahnberatung durch die abgebende Schule. 
5. Eine Erklärung darüber, ob und gegebenenfalls wie lange bereits einmal eine Fachober-

schule besucht wurde, sofern die Anmeldung nicht direkt aus der Sekundarstufe I über die 
abgebende Schule erfolgt und 

6. eine Erklärung darüber, ob und gegebenenfalls wie oft Prüfungen zur Erlangung der Fach-
hochschulreife abgelegt wurden, sofern die Anmeldung nicht direkt aus der Sekundarstufe I 
über die abgebende Schule erfolgt. 

 

Bitte beachten Sie folgende besonderen Aufnahmebedingungen: 
§ In der Fachrichtung Gesundheit oder Sozialwesen ist eine gesundheitliche  

Bescheinigung gem. Jugendarbeitsschutzgesetz erforderlich. 
§ In der Fachrichtung Gestaltung ist ein Eignungstest bzgl. der gestalterischen Befähigung 

notwendig. 
§ Bei ausländischem Bildungsnachweis oder wenn der Schulbesuch länger als ein Jahr 

unterbrochen wurde erfolgt i.d.R. eine Feststellungsprüfung. 
 

Unterrichts 
angebot 

§ Das Lernangebot ist nach Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlunterricht gegliedert.  
§ Der Pflichtunterricht besteht aus dem allgemeinen Lernbereich (Deutsch, Englisch,  

Mathematik, Politik und Wirtschaft, Naturwissenschaften, Religion/Ethik, Sport) und dem be-
ruflichen Lernbereich mit schwerpunktbezogenen Themen- und Aufgabenfeldern.  

§ Wahlpflichtunterricht: Dient zur Ergänzung, Verstärkung, Vertiefung des Pflichtunterrichts. 
§ Im 1. Ausbildungsabschnitt ist an 3 Tagen in der Woche ein gelenktes Praktikum in einem 

zum beruflichen Schwerpunkt passenden Praktikumsbetrieb zu absolvieren. 

Abschluss § Zeugnis der Fachhochschulreife nach bestandener Abschlussprüfung 
§ Schülerinnen und Schüler aus einem verkürzten Bildungsgang erhalten bei Zulassung zum 

zweiten Ausbildungsabschnitt (2. Schuljahr) ein Zeugnis mit dem Vermerk: "Dieses Zeugnis 
ist dem mittleren Abschluss (Realschulabschluss) gleichgestellt." 

Anmeldung § Bis spätestens 31. März bei der jeweiligen Fachoberschule;  
Anmeldeunterlagen: (siehe Anmeldeformular Fachoberschule, S. 26) 
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Auflistung Fachrichtungen – Fachoberschulen Form A: 
 

Berufliche 

Schulen

  

Fachrichtung Gestaltung Gutenbergschule 

Fachrichtung Gesundheit  Julius-Leber-Schule 

Fachrichtung Sozialwesen Berufliche Schulen Berta Jourdan 

Fachrichtung Technik in den Schwerpunkten: 

§ Chemisch/physikalische Technik Paul-Ehrlich-Schule 

§ Bautechnik Philipp-Holzmann-Schule 

§ Informationstechnik Werner-von-Siemens-Schule 

§ Maschinenbau Heinrich-Kleyer-Schule 

§ Medienproduktion Gutenbergschule 

§ Textiltechnik und Bekleidung Frankfurter Schule für Bekleidung und Mode 

Fachrichtung Wirtschaft in den Schwerpunkten: 

§ Agrarwirtschaft Philipp-Holzmann-Schule 

§ Ernährung und Hauswirtschaft Bergiusschule 

§ Wirtschaft und Verwaltung Franz-Böhm-Schule 

Ludwig-Erhard-Schule 

Julius-Leber-Schule 

§ Wirtschaftsinformatik Franz-Böhm-Schule 

 

In der Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung erfolgt eine Zuordnung durch die drei o.g. Schulen, sofern  

die Aufnahmekapazität dies erfordert. Die Zuordnung erfolgt möglichst wohnortbezogen. Verwenden Sie für             

die Anmeldung zur Fachoberschule Form A das beigefügte Formular; die Anmeldung erfolgt über die LUSD  

(Kandidatenverhältnis).  
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b) Fachoberschule Form B 

 
 Aufgaben 

und Ziele 
§ Erwerb der Fachhochschulreife 
§ Berechtigung zum Studium an einer Fachhochschule oder in einem gestuften Studiengang 

an einer Universität in Hessen  
§ Erweiterung der Allgemeinbildung 
§ Berufliche Qualifizierung durch Unterricht im beruflichen Schwerpunkt 

Dauer § ein Jahr (Vollzeit) bzw. zwei Jahre (Teilzeit)  

Zugangs- 
voraus-set-
zungen 

1. a) Mittlerer Abschluss mit mindestens befriedigenden Leistungen in zwei der drei Fächer   
        Deutsch, Englisch und Mathematik, wobei in keinem der genannten Fächer die Leistung  
        schlechter als ausreichend sein darf oder qualifizierender Realschulabschluss oder 
        Versetzung in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe. 

 

        Nicht hinreichende Noten im Zeugnis des mittleren Abschlusses können durch ein                     
        Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote von mind. 3,0 ersetzt werden. 
 

1.  b) Abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung oder                                                       
     mind. 3-jährige berufliche Tätigkeit in einem einschlägigen Ausbildungsberuf. 
 

2. Erklärung darüber, ob und gegebenenfalls wie lange bereits einmal eine Fachoberschule 
besucht wurde und 

3. Erklärung darüber, ob und gegebenenfalls wie oft Prüfungen zur Erlangung der Fachhoch-
schulreife abgelegt wurden. 
 

Bitte beachten Sie folgende besonderen Aufnahmebedingungen: 
§ In der Fachrichtung Sozialwesen kann die abgeschlossene Berufsausbildung ersetzt 

werden durch eine mindestens zweijährige berufliche Tätigkeit in sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Einrichtungen oder in der Sozialverwaltung. 

§ In der Fachrichtung Gestaltung ist ein Eignungstest bzgl. der gestalterischen                 
Befähigung notwendig. 

§ Bei ausländischem Bildungsnachweis oder wenn der Schulbesuch länger als ein Jahr 
unterbrochen wurde erfolgt i.d.R. eine Feststellungsprüfung. 

Unterrichts-
angebot 

§ Das Lernangebot ist nach Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlunterricht gegliedert.  
§ Der Pflichtunterricht besteht aus dem allgemeinen Lernbereich (Deutsch, Englisch, Mathe-

matik, Politik und Wirtschaft, Naturwissenschaften, Religion/Ethik, Sport) und dem berufli-
chen Lernbereich mit schwerpunktbezogenen Themen- und Aufgabenfeldern.  

§ Wahlpflichtunterricht: Dient zur Ergänzung, Verstärkung, Vertiefung des Pflichtunterrichts. 

Abschluss Zeugnis der Fachhochschulreife nach bestandener Abschlussprüfung 

 

Anmeldung § Bis spätestens 31. März bei der jeweiligen Fachoberschule. 

§ Folgende Unterlagen sind zur Anmeldung einzureichen:  

ü Antrag auf Aufnahme mit Angabe der gewünschten Fachrichtung                                        
(ggf. Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten bei Minderjährigen),  

ü der Antrag auf Aufnahme soll o.g. Erklärungen bzgl. des bisherigen Besuchs einer FOS 
und die Teilnahme an Prüfungen zur Erlangung der Fachhochschulreife enthalten, 

ü tabellarischer Lebenslauf, 

ü beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den mittleren Abschluss, 

ü beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses der Berufsschule, 

ü beglaubigte Kopie Nachweis über die Abschlussprüfung der Berufsausbildung                                 
(meist IHK- bzw. HWK-Zeugnis). 
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Auflistung Fachrichtungen – Fachoberschulen Form B: 
 

Berufliche 

Schulen

  

Fachrichtung Gestaltung Gutenbergschule 

Fachrichtung Gesundheit  Julius-Leber-Schule 

Fachrichtung Sozialwesen Berufliche Schulen Berta Jourdan 

Fachrichtung Technik in den Schwerpunkten: 

§ Bautechnik Philipp-Holzmann-Schule 

§ Chemisch/physikalische Technik Paul-Ehrlich-Schule  

§ Informationstechnik Werner-von-Siemens-Schule 

§ Maschinenbau Heinrich-Kleyer-Schule 

§ Textiltechnik und Bekleidung Frankfurter Schule für Bekleidung und Mode 

Fachrichtung Wirtschaft in den Schwerpunkten: 

§ Agrarwirtschaft Philipp-Holzmann-Schule 

§ Ernährung und Hauswirtschaft Bergiusschule 

§ Wirtschaft und Verwaltung Franz-Böhm-Schule  

Bethmannschule (nur Teilzeit) 

§ Wirtschaftsinformatik Franz-Böhm-Schule 


